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Frau erkennt Supermarktdieb in
Klagenfurt – Polizei schlägt zu!

In Klagenfurt erkannte eine Frau ihren Dieb, der ihre
Bankomatkarte gestohlen hatte. Polizei festnimmt

31-jährigen Täter.

Klagenfurt, Österreich - Am 30. Juni 2025 kam es in einem
Supermarkt in Klagenfurt zu einem dreisten Diebstahl. In der
Zeit zwischen 9:00 und 16:50 Uhr öffnete ein unbekannter Täter
einen Spind und stahl die Brieftasche sowie einen Rucksack
einer 48-jährigen Frau. Der Täter beobachtete die Geschädigte
dabei, wie sie ihren Zahlencode eingab, und nutzte die
gestohlene Bankomatkarte, um Getränke an einer Tankstelle zu
bezahlen. Darüber hinaus tätigte er weitere Einkäufe in einem
Supermarkt und einer Trafik. Diese Informationen wurden von
Klick Kärnten bereitgestellt, die weiter berichten, dass die
Geschädigte nach dem entdeckt hatte, dass Geld von ihrem
Konto abgebucht worden war, sofort reagierte und die
Bankomatkarte sperrte.



Trotz der gesperrten Karte versuchte der Täter, in mehreren
Geschäften in Klagenfurt weiterhin Bezahlungen vorzunehmen,
allerdings ohne Erfolg. Die Besitzerin stellte fest, dass es
verdächtige Abbuchungen in ihrer Online-Banking-App gab, die
sie alarmierten. Im Zuge der Ermittlungen zeigte die Polizei der
Geschädigten Überwachungsbilder von den Bezahlvorgängen.
Am 8. Juli 2025 erkannte sie den Täter schließlich in einem
Supermarkt und informierte sofort die Polizei.

Festnahme des Verdächtigen

Die Beamten der Polizei trafen umgehend vor Ort ein und
identifizierten einen 31-jährigen rumänischen Staatsbürger als
Verdächtigen. Er gestand teilweise den Diebstahl und wurde
daraufhin festgenommen. Der Täter wurde anschließend ins
Polizeianhaltezentrum (PAZ) Klagenfurt überstellt. Laut 5min.at
handelt es sich um einen klaren Fall von Diebstahl unter
Ausnutzung der Unaufmerksamkeit der Geschädigten.

Die rechtlichen Aspekte eines solchen Delikts sind wichtig zu
verstehen. Nach § 242 des Strafgesetzbuches (StGB) stellt der
Diebstahl die Wegnahme fremder beweglicher Sachen mit der
Absicht der rechtswidrigen Zueignung dar. Die Strafen variieren
je nach Schwere des Diebstahls. Für einfachen Diebstahl können
bis zu fünf Jahre Freiheitsstrafe oder Geldstrafen verhängt
werden, während schwerer Diebstahl mit Freiheitsstrafen
zwischen drei Monaten und zehn Jahren geahndet werden kann.
Diese Einschätzung wird durch die rechtlichen Informationen auf
mügge-pitschel.de unterstützt.

Vorbereitung und Ausführung von
Diebstählen

Das Verhalten des Täters fällt nicht nur unter den einfachen
Diebstahl, sondern zeigt auch, wie wichtig die Prävention gegen
solche Taten in Supermärkten und anderen
Verkaufseinrichtungen ist. Schon das Verstecken von Waren



kann einen strafbaren Handlung darstellen. In diesem speziellen
Fall hat der Täter geschickt agiert, indem er den Zeitpunkt und
die Ablenkung der Geschädigten ausnutzte, um unbemerkt zu
handeln.

Die Zunahme von Diebstählen im Einzelhandel wird in vielen
Regionen beklagt, wobei Supermärkte und Drogeriemärkte
besonders betroffen sind. Die aktuelle Lage verdeutlicht die
Notwendigkeit für Einzelhändler, verstärkte
Sicherheitsmaßnahmen zu ergreifen, um solche Vorfälle in der
Zukunft zu verhindern.

Details
Vorfall Diebstahl
Ort Klagenfurt, Österreich
Verletzte 1
Festnahmen 1
Quellen www.klick-kaernten.at

www.5min.at
muegge-pitschel.de
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